
INTERVIEW

Hier wird aufgeschlagen

Lukas Labitsch ist Herr über die Padel-Tennis-Plätze in Bruck an der Mur.

Herr Labitsch, wie entstand die Idee, eine Padel-Tennis-Halle zu eröffnen?

 

LUKAS LABITSCH: Das war in der Coronazeit. Ich war damals Tennistrainer

und den ganzen Winter über im Lockdown. Ein Bekannter hat mich auf den

Sport aufmerksam gemacht. Da mir die Idee gefallen hat, habe ich mich

über Kosten und Bauort schlau gemacht und einen Monat später, im

Frühjahr 2021, die ersten zwei Plätze in Bruck an der Mur gebaut. Im Jahr

darauf kamen zwei Freiplätze und jetzt im September auch die Padel-Halle

dazu.

Welche Besonderheiten bietet die Halle im Vergleich zu anderen

Sportanlagen?

 

Lukas Labitsch beim Sport

Gepa



Die Halle ist die erste österreichweit, die für Padel-Tennis erbaut wurde.

Andere Hallen sind oft umfunktionierte Tennis- oder Lagerhallen. Unsere

Maße wurden an Padel-Tennis angepasst.

Was musste beim Bau der Halle berücksichtigt werden?

 

Der Bau der Halle war aufgrund der Größe aufwendig und kostenintensiv,

aber es hat alles gut geklappt.

Gibt es Pläne für Erweiterungen der Halle?

 

Es wird nach Bedarf gehen. Vor drei Jahren haben wir mit zwei Plätzen

angefangen, weil für den neuen Sport noch geworben werden musste. Die

Nachfrage ist mittlerweile groß. Da kann man schon zufrieden sein. Solange

Bedarf da ist, werde ich weiterbauen.
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